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Liebe Schwestern und Brüder, 

„Schade, dass wir nicht dabei waren!“ – so oder ähnlich 

wird sicher schon so manch einer gedacht haben: Ein tol-

les Fest, ein herausragendes Ereignis, eine besondere 

Überraschung, ein spannendes Sportevent. „Schade, dass 

ich es nicht miterleben konnte!“ Bedauern und ein wenig 

Wehmut klingen dabei mit. Ein tiefer Seufzer ist zu hören. 

Aber auch das Umgekehrte kann sein und ein Aufatmen ist 

zu spüren, zum Beispiel nach einem tragischen Unglück, 

einem Missgeschick oder einer schlimmen Nachricht. Und 

dann ist man froh, dass an einem der Kelch vorüber ging: 

„Zum Glück musste ich das nicht an meinem eigenen Leib 

erfahren!“.  

Wer sich in den kommenden Tagen auf die aktive Mitfeier 

der Kar- und Osterliturgie einlässt, wird dieses Wechselbad 

an Gefühlen und Empfindungen deutlich erfahren. Schon 

der Palmsonntag zeigt das in dem Gegenüber vom Einzug 

Jesu in Jerusalem und seiner Passionsgeschichte. Hochru-

fe und Verrat, Leben und Tod stehen ganz nahe beieinan-

der. Oder der Gründonnerstag: Wie gern wäre ich dabei 
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gewesen, als Jesus mit seinen Jüngern erstmalig das 

Abendmahl feierte. Es muss eine ganz besondere Atmo-

sphäre gewesen sein. Aber dann der Judaskuss und die 

Verhaftung, der Kreuzestod Jesu und das Leiden Mariens 

– der Mater Dolorosa. Wie befreiend, wenn das alles nach 

dem Karsamstag überstanden ist und ich endlich Ostern 

feiern kann. Irgendwie ist dieses extreme Hin und Her der 

Liturgie aber auch ein Spiegelbild menschlichen Lebens, 

wie wir es gegenwärtig oft und intensiv erfahren. Jerusalem 

ist bis heute ein Ort großer Widersprüche und Gegensätze, 

ich schaue hin und möchte doch betroffen wegschauen. 

Dort begannen die Ereignisse mit all ihrer Gegensätzlich-

keit, auf die wir in diesen Tagen zurückblicken. Dort wen-

den sich Resignation und Tod dann aber auch in Zukunft 

und Leben. Nur wer beide Seiten annimmt und wirklich be-

reit ist dazu, wird wie damals die Jünger auch heute Ostern 

als Erlösung erfahren. 

Eine tiefe und gnadenreiche Mitfeier der Kar- und Osterli-

turgie wünscht Ihnen Ihr Pfarradministrator  

Pfarrer Harry Karcz 
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TERMINE UND HINWEISE  April 2017 

01.04.   18:00 Uhr Hl. Messe mit der Choralschola(Vorabend)  

02.04.   5. Fastensonntag    MISEREOR 

    9:30 Uhr Familiengottesdienst  

   11:00 Uhr Hl. Messe  

   Misereor-Suppe Verkauf nach den Gottesdiensten durch die 
   Pfadfinder 

   17:00 Uhr Bildervortrag von Maria und Johannes Bahrdt 

   zum  Thema: „Rajasthan“ im kleinen Pfarrsaal 

03.04.   19:00 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis im Clubraum 

   20:00 Uhr Chorprobe 

04.04.  15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd, anschl. Kaffee  

   für Senioren und mehr 

   19:00 Uhr Dienstags-Runde im Clubraum 

   19:00 Uhr Treffen der Gottesdienstbeauftragten im Pfarrhaus 

05.04.     6:00 Uhr Frühmesse anschl. Frühstück im Gemeindehaus 

   16:45 Uhr Kinderschola 

   19:00 Uhr Spätschicht in der Kirche 

06.04.     9:00 Uhr Hl. Messe - anschl. Seniorenfrühstück 

   16:15-17:30 Uhr Erstkommunionvorbereitung 

   19:00 Uhr Bußgottesdienst in Mater Dolorosa 

    Anschließend Beichtgelegenheit 

07.04.     9:00 Uhr Hl. Messe 

   17:00 Uhr Ministrantenstunde    

   18:00 Uhr Bußgottesdienst in St. Alfons 

08.04.   18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)  

09.04.    Palmsonntag 

    9:00 Uhr Palmweihe im Gemeindehaus mit der  

    Choralschola, Prozession mit den Bläsern 
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    9:30 Uhr Familiengottesdienst  

   11:00 Uhr Hl. Messe  

10.04.   20:00 Uhr Chorprobe 

11.04.  15:00 Uhr keine Hl. Messe in Li-Süd,  

  18:00 Uhr Familienkreis im Clubraum 

12.04.    6:00 Frühmesse anschl. Frühstück im Gemeindehaus 

  19:00 Uhr Spätschicht in der Kirche 

13.04.   Gründonnerstag   

     8:00 Uhr Karmette mit der Choralschola 

     9:30-12:00 Uhr Kinderkartage 

   20:00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl- 

   mit Fußwaschung- anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

14.04.   Karfreitag 

     8:00 Uhr Karmette mit der Choralschola 

     9:00-12:00 Uhr Kinderkartage 

   10:00 Uhr Kinderkreuzweg 

   15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit der Choralschola 

   Anschl. Beichtgelegenheit 

15.04.   Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn 

     8:00 Uhr Karmette mit der Choralschola 

     9:30-12:00 Uhr Kinderkartage 

   22:00 Uhr Feier der Hl. Osternacht mit anschl. Agape im 
   Gemeindehaus 

16.04.   Ostersonntag 

     9:30 Uhr Familienmesse 

   11:00 Uhr Heilige Messe mit der Choralschola 

17.04.   Ostermontag 

   9:30 Uhr Familienmesse Anschl. Ostereiersuchen  

 11:00 Uhr Hl. Messe mit der Missa Brevis D-Dur KV275 
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  für Solisten, Chor  und Orchester 

18.04.  15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd anschl. Kaffee  

   für Senioren und mehr 

19.04.     9:00 Uhr Hl. Messe 

20.04.  19:30 Uhr Donnerstagsrunde im Clubraum 

22.04.  10:30 Uhr Liturgie-Brunch in Mater Dolorosa 

   (Einladung folgt!)     

22.04.  18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)    

23.04.   Weißer Sonntag 

       9:30 Uhr Familiengottesdienst  

   11:00 Uhr Hl. Messe  

24.04.  20:00 Uhr Chorprobe 

25.04.  15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd  

  Gedenktag  der Mutter vom Guten Rat  

  anschl. Kaffee  für Senioren und mehr 

29.04.  18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)    

30.04.   3. Sonntag der Osterzeit 

       9:30 Uhr Familiengottesdienst  

   11:00 Uhr Hl. Messe  

 

Regelmäßige Werktagsgottesdienste: 

mittwochs, donnerstags und freitags 9:00 Uhr  

(Kirche Mater Dolorosa) 

dienstags 15:00 Uhr (Lichterfelde-Süd – Eben Ezer) 

mittwochs 15:00 Uhr Hl. Messe (Gallwitzallee,  

St. Marien-Krankenhaus) 

sonntags 8:00 Uhr Hl. Messe (Gallwitzallee, Kloster St. Augustinus) 

Beichtgelegenheit: samstags 17:00-17:45 Uhr oder nach Absprache 
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KOLLEKTEN im April 

Klingelbeutel: Für die Aufgaben unserer Gemeinde 

02.04.   MISEREOR  Fastenopfer gegen Hunger und  

   Krankheit in der Welt 

09.04.   Palmsonntag: Für das Heilige Land 

13.04.  Gründonnerstag: Für die Ministranten 

14.04.   Karfreitag: Für die Gemeinde 

15.04.  Osternacht: Für die Gemeinde 

16.04.  Ostersonntag: Für die Gemeinde 

17.04.  Ostermontag: Für die Kirchenmusik 

23.04.  Weißer Sonntag: Diaspora-Opfer 

30.04.  „Pro Vita“ für in Not und Ausweglosigkeit geratene Mütter 

 

AUS DER PFARRFAMILIE 

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern, die im April ihren Ge-
burtstag feiern und wünschen Gottes Segen für noch viele Jahre! 

zum 70. Geburtstag 

15.04.   Werner Stohrer  

21.04.  Renate Detert  

22.04.  Peter Molliné  

23.04.  Ryszard Sprawski  

25.04.  Heinz-Dieter Jostmeyer 

zum 75. Geburtstag 

01.04.  Erika Franke  

16.04.  Peter Krause  

24.04.  Georg Hesse  

zum 80. Geburtstag 
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13.04.  Anna Laskowska  

29.04.  Annemarie Böttcher  

ab dem 90. Geburtstag 

05.04.  Margot Krombholz (91) 

09.04.  Hildegard Kulig- Sanawi (92) 

09.04.  Olga Noth (90) 

11.04.  Kordula Stockdreher (91)  

14.04.  Hildegard Heidel (96) 

19.04.  Gertrud Rößler (91) 

30.04.  Helga Jankowski (97) 

30.04.  Zofia Kurowska (92)  

MISEREOR-Fastenaktion 2. April 2017 

Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen. 
Mit diesem Leitwort lenkt MISEREOR in der Fastenaktion den Blick 
darauf, dass Menschen sich selbst und anderen helfen können, 
wenn ihre guten Ideen und Ansätze zur Überwindung von Problemen 
anerkannt und gefördert werden. Im Blick stehen die Menschen in 
Burkina Faso, denen wir mit unserer Fastenspende helfen wollen. 
Der MISEREOR-Sonntag ist am 2. April mit der Fastensuppe der 
Pfadfinder unserer Gemeinde. 
 

Bildervortrag – Rajasthan-Indien 
 
Herzliche Einladung  
zu Sonntag, den 2. April 2017, um 17.00 Uhr  im kleinen Saal, 
ins Gemeindehaus Mater Dolorosa Maria und Johannes Bahrdt  
berichten von ihrer Reise: „Rajasthan- Indien“ im Spätjahr 2016. 
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Seniorenfrühstück + Seniorenkaffee 
 

Das Seniorenfrühstück ist am 6. April im Clubraum des Gemeinde-
hauses und dienstags ist Kaffeetrinken nach der Messe/Wortgottes-
feier um 15:00 Uhr in Lichterfelde-Süd (Eben Ezer) – außer in der 
Karwoche.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

in einen „Pastoralen Raum Lankwitz – Marienfelde“! 

Bestätigung des Pastoren Raumes durch den Erzbischof 
Unser Bischof hat das Votum für unseren Pastoralen Raum bestätigt. 
Die Zeit der Findungsphase seit 2013 ist vorbei. Wir stehen in den 
Startlöchern für eine maximal dreijährige „Entwicklungsphase“. Was 
bedeutet das konkret? 

1. Jahr: Wir erwarten einen Termin, an dem Erzbischof Heiner Koch 
in einem Pontifikalamt die Entwicklungsphase für unseren Pastoralen 
Raum eröffnet. Dabei werden der Leiter des Pastoralen Prozesses 
und ein Moderator ernannt. Im ersten Jahr der Entwicklungsphase 
(Startphase) steht im Vordergrund das Kennenlernen der „Orte kirch-
lichen Lebens“. Die „Steuerungsgruppe“ und ein „Pastoralausschuss“ 
werden bestimmt. Erste Ideen zu einem Pastoralkonzept werden 
formuliert. Im nächsten Schritt werden eine Innen- und Sozialraum-
analyse erstellt. 

2. Jahr:  Zusammen mit den „Orten kirchlichen Lebens“ (alle Pfarrei-
en und Institutionen, kirchliche Kitas, Schulen, Krankenhaus und 
Caritaseinrichtungen) wird die inhaltliche Ausrichtung des Pastoralen 
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Raumes erarbeitet. Gegen Ende des zweiten Jahres wird das Pasto-
ralkonzept dem „Entscheidungskreis“ vorgelegt. 

3. Jahr: Die Orte kirchlichen Lebens klären die Struktur-, Finanz- und 
Personalfragen. Wie kann die Zusammenlegung von Finanzen und 
Verwaltung gelingen? Wie erfolgt die Zuordnung des Personals? 
Am Ende des dritten Jahres wird aus dem „Pastoralen Raum“ mit all 
ihren „Orten kirchlichen Lebens“ eine neue Pfarrei. 

Pfarradministrator Pfarrer Harry Karcz 

 
Näheres lesen Sie unter  
http:/www.erzbistumberlin.de/wir-sind/wo-glauben-raum-
gewinnt/entwicklungsphase 
 
 
 
 

Diözesanjugendtag 8. April 2017 
 

Am 08.04.2017 ist der Diözesane Weltjugendtag. Wir wollen diesen Tag mit 
unseren Firmlingen und allen interessierten Jugendlichen besuchen. Los geht 
es um 14:30 Uhr. Um 13:45 wollen wir vom Bahnhof Lichterfelde-Ost ge-
meinsam zum Nollendorfplatz fahren. Schluss wird gegen 19:30 Uhr sein. 
Weitere Informationen könnt ihr gerne dem Flyer entnehmen, er hängt in der 
Vorhalle der Kirche aus oder auf der Homepage der Gemeinde. Wir freuen uns 
wenn möglichst viele kommen und auf einen schönen Nachmittag zusammen.
           Konrad Vössing 
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Angebot - neuer Tanzkurs 
 
Darf ich bitten …? Nach der Fastenzeit und dem Osterfest ist es nun 
soweit, es darf wieder getanzt werden. Der Tanz gehörte schon seit 
Menschengedenken zum gesellschaftlichen Leben unserer Pfarrge-
meinde, seit 25 Jahren gibt es Tanzstunden für Jung und Alt. Am 
Weißen Sonntag, dem 23. April geht es abends wieder los. Interes-
senten melden sich am besten unter ansgar.voessing@t-online.de.  
Ist der Paartanz – Standard- und Lateinamerikanisch – noch zeitge-
mäß? Heute im Zeitalter des Ego-zentrierten Individualismus sprin-
gen doch die wenigen, meist jungen Menschen, die überhaupt noch 
tanzen, wie wild hopsende Solitäre durch die lauten, dunklen, licht-
blitzdurchzuckten Klubs. I am a rock, I am an island… Wer passt sich 
heute noch an, wer bindet sich gerne? Das ist heute sicher gleichzei-
tig Problem, aber auch Chance des Paartanzes: Einfach etwas ge-
meinsam tun, zueinander finden, zumindest auf Zeit  zu einer Person 
verschmelzen. Gemeinsam eine Linie finden und formen, wie der 
Engländer sagt. Einigkeit, Gemeinsamkeit kann Spaß machen! 
All das ist Paartanz! Zu viel graue Theorie? 
Einfach mal ausprobieren ab Sonntag, den 23. April 2017!   

Ansgar Vössing 

Gemeinsames Treffen der Pfarrgemeinderäte 
von Mater Doloros und Vom Guten Hirten 
am 26. April um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Alfons. 
 
Die Jugend im Pastoralen Raum lädt ein zum gemeinsamen  

„Tanz in den Mai“  
am 30. April im Gemeindezentrum St. Alfons (Beyrodtstraße 4). Der 
Einlass ist ab 19 Uhr, wir beginnen um 20 Uhr. Es spielt die 1. Berli-
ner Ballhaus Combo, die viele auch schon von den Tanzfesten in 
Mater Dolorosa kennen. Der Eintritt kostet für Erwachsene 9,- € und 
ermäßigt 6,- €. Zusätzlich bitten wir neben der guten Laune um Bei-
träge für ein abwechslungsreiches Buffet. 
 

mailto:ansgar.voessing@t-online.de

